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(113—3) , Nr. 1463.

Kundmachung.
A m 3 f t . A p r i l 4 H 6 7 , Vormittags

11 Uhr, findet die drcinndzwanzigste Verlosung
êr krain. Grundentlastnngs-Obligationcn im hie-

sigen Burggcbäude im ersten Stock statt.
Laidach, am 10. April 1867.

Vom krainischcn Landcsauoschnsc.

(123^1) Nr. 911.
Kundmachung

bcr K. k. Vnlndlasten-Al'lösungo und Ncgu»
lirungs-Landescommisslon fiir Krain,

betrcffcnd die ans Anlaß der lleuen politische» Vrga-
"isirunst eilltretelld^u Nellderllngen ii» dc» zur Durch-
fichruust des Grliudlasten'Ablösttngs- ,,ud Ncguli-

runsss-Geschäftes berufene» Nlttcrb'liördc».

3tachdcnt in Folge dcr ncncn politischen Or-
ganisirnng die k. k. Bezirksämter in Wippach,
^ack, Treffen nnd Id r i a , welche znr Mitwirknng
bei Dnrchführllng des Grundlasten Ablösungs nnd
'^egulirnngsgcschäftes bcrnfcn waren, weggefallen
sind, so hat es sich als nothwendig gezeigt, den
Geschäftskreis der genannten Bezirksämter in Grund-
lasten^ Ablösuugs' nnd Reguliruugsangelcgcnhcitcn
^u andere Unterbchörden zn übertragen.

Es ist demnach mit Genehmigung des hohen
k- k. Ministeriums des Innern die bisherige Gruud-
lasten Geschäftsagende des Bezirksamtes W i p p ach
d"n k. k. Vczirksamtc A d e l s b c r g , jene des Vc-
S a m t e s I d r i a dem k. k. Bczir'ksamte Loitsch
3u P l a n i n a , jene des Bezirksamtes T r e f f e n
^ m k. k. Bczirksamte in N u d o l f s w e r t h , nnd
jene des Bczirksanltes in Lack dcr k. k. Local-
^mmission in Vaibach zugewiesen worden.

Diese letztere Znwcisnng an die Local-Com-
mission Laibach gilt jedoch nnr mit Ansschlnß meh-
rerer noch schwebenden Verhandlungen, welche aitf
solche grö'ßtcntheils am rechten Kanker-llfcr befind-
liche Terraine Vczng nehnlcn, die näher an Nad-
mannsdorf als an Laibach gelegen sind nnd welche
daher ansnahmswcisc dem k. k. Bezirksamtc in
R a d m a n n s do r f zur weiteren Abwicklung über-
tragen worden sind.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß die k. k. Bezirksämter
in A d e l s b c r g , N a d m a n n s d o r f , G n r k f c l d ,
T s c h c r n e m b l nnd Gotschcc fortan wie bis-
her zur Durchführung der Gruudlasten - Ablösung
lind Rcgulirung in den ihnen zugewiesenen Rayons
bcrnfen bleiben.

Laibach, am 9. Apri l 1867.
(121—2)

Kundlnachullg.
Am 15. d. M . wurde hierorts ein lichtgrancr

schwarzgeflcckter Iagdhllnd, dcr mehrere Hnnde ohne
Veranlassung gebissen hat, ciugefangen.

Die iln Thicrspitale vorgenouuuene Section
hat sichergestellt, daß der Hnnd nüt der Wuth be-
haftet war.

Zur Verhütung der so traurigen Folgen, welche
jede Bernachlässignng der hier dringend gebotenen
Borsichtsmaßregeln nach sich ziehen kann, werden
im Interesse der persönlichen Sicherheit die Eigen-
thümer vou Hunden nnter Hinwcisung auf dcu
H 38? S t . G. aufgefordert, dieselben genau zu
beobachten nnd wahrgenommene Krankhcitsanzei-
chen sogleich behnfs der weitern Beranlassnng zur
hieraintlichen Kenntniß zn bringen.

Znglcich wird angeordnet, daß vom 19. d . M .
bis 27. M a i l . I . die Hnnde nnr an einer Echnnr
geführt im Freien erscheinen dürfen.

Frei hcrnmlanfenoe Hnnde werden nnnach
sichtlich cingefangcn nnd die ohne Marke nnd zur
Bestcucruug nicht angemeldeten vertilgt; jene mit
Hearken können, wenn sie sonst unverdächtig befun-
den werden, binnen d r e i T a g cn hicramts gegen
Erlag dcr Taxe von 2 Gulden ausgelöst werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 18. Apri l 1867.
Dtr Vürgcrmeistcr: Dr. E . H . Costa.

(122—1)

Kundmachung
der Vertheilunss der (Elisabeth Fre i iu v. Tal«
vay'schen Armenstiftullsss'Interessen für den

ersten Semester des Solarjahreü zOO7.
Für den ersten Semester des Solarjahrcs 1867

stnd die Elisabeth Freiin von Salvay'schcn Armen-
stistnngs > Interessen von 850 st. ö. W. unter die
w a h r h a f t b e d ü r f t i g e n nnd g n t g e s i t t e -
ten H a u s a r m e n v o m A d e l , w ie a l l e n -
f a l l s zum T h e i l e nn tc r b l o s n o b i l i t i r t e
P e r s o n e n i n La ibach zn v e r t h e i l e n .

Hieranf Ncflcctirende wollen ihre an die hohe
k. f. Landesregierung des Herzogthnms Krain stili-
sirtcn Gcsnche in dcr flirstbischöftichen Ordinariats-
Kanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesnchcn lnüssen die Adclsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Berthcilnngcn dieser
Stiftungs-Interessen beigebracht worden sind, bei-
licgen. Anch ist die Beibringung nener A r -
m n t h s - nnd S i t t c n z c n g n i s s e , welche von
den betreffenden Herren Pfarrern ansgcfcrtigt nud
von den: löblichen Stadtnlagistratc bestätigt sein
müssen, erforderlich.

Laibach, am 20. Apri l 1867.
Fürstbischöfliches (Ordinariat .


